
 

AD\1039409DE.doc  PE537.396v02-00 

DE In Vielfalt geeint DE 

  

 EUROPÄISCHES PARLAMENT 2014 - 2019 

 

Ausschuss für internationalen Handel 
 

2014/2816(INI) 

7.11.2014 

STELLUNGNAHME 

des Ausschusses für internationalen Handel 

für den Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten 

zum Entwurf eines Beschlusses des Rates über den Abschluss des 

Assoziierungsabkommens zwischen der Europäischen Union und der 

Europäischen Atomgemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten einerseits und 

Georgien andererseits im Namen der Europäischen Union 

(2014/2816(INI)) 

Verfasser der Stellungnahme: Olli Rehn 

 



 

PE537.396v02-00 2/5 AD\1039409DE.doc 

DE 

PA_NonLeg 



 

AD\1039409DE.doc 3/5 PE537.396v02-00 

 DE 

VORSCHLÄGE 

Der Ausschuss für internationalen Handel ersucht den federführenden Ausschuss für 

auswärtige Angelegenheiten, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 

übernehmen: 

A. in der Erwägung, dass das Assoziierungsabkommen zwischen der EU und Georgien – 

insbesondere das darin enthaltene Handelskapitel, das von 2012 bis 2013 im Rahmen der 

Östlichen Partnerschaft ausgehandelt wurde – unter anderem eines der ehrgeizigsten 

Freihandelsabkommen darstellt, das die EU jemals mit einem Drittstaat ausgehandelt hat; 

B. in der Erwägung, dass die Errichtung einer vertieften und umfassenden Freihandelszone 

zwischen der EU und Georgien zu den wichtigsten gegenseitigen Vorteilen des 

Abkommens zählt; in der Erwägung, dass die Bedeutung des Handels für das Wachstum, 

die Schaffung von Arbeitsplätzen, den Wohlstand und die Stabilität unbestreitbar ist; 

C. in der Erwägung, dass Georgien im Zusammenhang mit der Einrichtung einer vertieften 

und umfassenden Freihandelszone verbindliche Zusagen zur Angleichung seiner 

Rechtsvorschriften und Standards im Hinblick auf die Wahrung gemeinsamer Normen 

und Werte machen muss, um seinen Zugang zum EU-Markt zu erweitern; 

D. in der Erwägung, dass die EU Nutzen aus den reibungsloseren Handelsflüssen und 

verbesserten Investitionsbedingungen in Georgien ziehen wird; 

E. in der Erwägung, dass das Abkommen über die vertiefte und umfassende 

Freihandelszone mehrere Vorschriften umfasst, die auf eine Überarbeitung der 

handelsrechtlichen Vorschriften und der Handelspolitik Georgiens im Einklang mit und 

auf der Grundlage des Besitzstands der EU zielen, was zur Modernisierung der 

Wirtschaft Georgiens und zu günstigeren und besser vorhersehbaren 

Rahmenbedingungen für Unternehmen, einschließlich KMU, führen wird; 

F. in der Erwägung, dass die EU durch die Gewährung von APS-Präferenzen (APS+) die 

Wirtschaft Georgiens erheblich gefördert hat; 

1. begrüßt die Entschlossenheit Georgiens, mit tiefgreifenden und komplexen Reformen auf 

engere wirtschaftliche Beziehungen mit der EU hinzuarbeiten; 

2. begrüßt die Tatsache, dass Georgien dem Druck von außen, unter anderem dem von 

Russland ausgeübten Druck standgehalten und seine Ausfuhren auf neue Märkte 

umgeleitet hat, und bestärkt Georgien, diesen Weg auch künftig fortzusetzen; verurteilt 

die sowohl vor als auch nach der Unterzeichnung des vertieften und umfassenden 

Freihandelsabkommens im Juni 2014 von Russland praktizierte Strategie der 

wirtschaftlichen Pressionen; 

3. ist fest davon überzeugt, dass das vertiefte und umfassende Freihandelsabkommen der 

Wirtschaft Georgiens einen langfristigen Nutzen bringt und damit zur Steigerung der 

Lebensqualität der Bürger des Landes beitragen wird; 

4. nimmt mit Genugtuung zur Kenntnis, dass das Abkommen am 18. Juli 2014 durch das 
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georgische Parlament ratifiziert und damit die vorläufige Anwendung des vertieften und 

umfassenden Freihandelsabkommens ab dem 1. September 2014 ermöglicht wurde; 

5. fordert die Parlamente der Mitgliedstaaten auf, das Assoziierungsabkommen, 

einschließlich des vertieften und umfassenden Freihandelsabkommens, schnellstmöglich 

zu ratifizieren, damit sämtliche wirtschaftlichen und handelsbezogenen Bestimmungen 

des Abkommens uneingeschränkt und ohne Verzögerung in Kraft treten können; 

6. betont, dass der Erfolg des vertieften und umfassenden Freihandelsabkommens von der 

gewissenhaften Umsetzung der im Abkommen festgelegten Verpflichtungen durch beide 

Parteien abhängig ist; fordert die EU daher auf, Georgien jegliche dafür erforderliche 

Unterstützung zu leisten, um unter anderem die kurzfristig für Georgien entstehenden 

Kosten zu verringern; fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre Erfahrungen auf dem Gebiet 

der wirtschaftlichen Reformen und der Angleichung der Rechtsvorschriften mit Georgien 

zu teilen; 

 

7. ist der Ansicht, dass die parlamentarische Kontrolle eine grundlegende Bedingung für die 

der EU-Politik entgegengebrachte demokratische Unterstützung darstellt; fordert die 

Kommission daher auf, möglichst rasch die Voraussetzungen für eine regelmäßige und 

eingehende Überwachung der Umsetzung des vertieften und umfassenden 

Freihandelsabkommens durch das Europäische Parlament zu schaffen.  
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